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erkennt man an mir? «Die auf ihn sehen, werden strahlen 
vor Freude» (Psalm 34,6).

Es stört mich und fordert mich gleichzeitig heraus, 
wenn ich verallgemeinernd höre: Kirche ist langweilig, 
Gemeinde ist altmodisch, unverständlich und irrelevant. 
Natürlich gibt es diese Erscheinungsformen. Aber auch 
in überalterten Gemeinden ist mir viel Herzlichkeit und 
Einladendes rübergekommen.

Positive Beispiele
Ich erinnere mich an Zeiten, wo mich Entdeckungen in der 
Bibel, und die liegen nicht lange zurück, so richtig be-
geisterten und packten. Immer wieder begegnen mir 
Menschen, die mich geistlich anzünden, inspirieren und 
trösten und mir Mut machen. Da erlebe ich, wie begeistert 
gepredigt, fröhlich mit Kindern gesungen wird, wie ihnen 
packende Geschichten erzählt werden. Ich lese ergrei-
fende, herausfordernde Lebenszeugnisse wie das von 
Mary Reed in dem Büchlein «Opfernd reift die Frucht». 
Ich höre geistgesalbte Musik oder Lieder wie von Manfred 
Siebald und das steckt an, belebt und erneuert. 

Jahreszeiten des Lebens
Wenn ich nun auf bald sechzig Jahre Nachfolge Jesu 
zurückschaue, fällt mir auf, wie sich das Begeistertsein 
bei mir wandelte. Ist es ein Reifen? Als Jugendlicher 
erlebte ich die Begeisterung stürmischer, drängender, 
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BEGEISTERUNG IN DER MOLZGASS COMMUNITY

Die Molzgass Community in Biel feiert dieses 
Jahr ihr achtjähriges Bestehen. Wenn wir zurück-
blicken, gibt es so viel, was uns begeistert, 
schreibt ihr Leiter Benji Pang.

Zum einen durften wir gerade auch in der Corona Zeit 
erleben, wie Gott unsere Community unter seinen Schutz 
gestellt und uns auf wunderbare Weise versorgt hat, auch 
fi nanziell. Während Lockdown und Massnahme-Zeiten war 
es oft schwierig neue Bewohner zu fi nden. So hatten wir 
immer wieder mal leere Zimmer, was das Zahlen der Miete 
erschwerte. Aber wir durften mehrmals fi nanzielle Wunder 
erleben und stehen heute besser da als zuvor.

mehr mit Seelischem durchsetzt. Mit den Jahren wird 
sie ruhiger, gelassener.

Begeisterung erlebe ich heute vermehrt innerlich. Aber 
hoffentlich wird sie nach wie vor wahrgenommen von 
meiner Umgebung. Mein Wunsch ist es, dass Jesus 
durch mich strahlt, dass Er durch mich gesehen wird 
und Menschen fragend werden und zu Ihm hingezogen 
werden. 

Eine Stütze
Mit meiner Mutter, die 97 Jahre alt wird, habe ich ein 
Rezept fürs Begeistertbleiben gefunden. Gemeinsam 
sprechen wir bei meinen Besuchen den Vers aus Römer 
12,12: «Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, 
haltet an am Gebet.» Nach Trübsalszeiten öffnet sich 
immer wieder der Himmel, die Sonne strahlt wieder und 
aus dem Gebet heraus fl iesst uns neue Freude zu.

Es geht um eine Wiederentdeckung der Pneuma-Chara. 
Viel Gnade wünsche ich euch dabei.
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8 – Begeistert von Gott …

Und was wir als grosse WG (17 Erwachsene und drei Kin-
der) immer wieder erleben dürfen: Begeisterung steckt 
an. Gerade auch unsere Begeisterung für Gott. Dies ist 
meiner Meinung nach eine der grössten Stärken einer 
christlichen Community. Wir dürfen einander immer 
wieder gegenseitig ermutigen und neu für Gott be-
geistern. Ich habe einige Bewohner gefragt, was sie 
begeistert:

«An Gott begeistert mich, dass er Gemeinschaft mit uns 
Menschen will. Er lässt uns in seinem Reich mitarbeiten, 
obwohl er nicht auf uns angewiesen wäre. In unserer 
Community können wir nicht nur über Sportresultate 
sprechen, sondern von Dingen, die über diese Welt hinaus 
Bestand haben. So wir man angespornt, den Blick auf das 
zu richten, was wirklich zählt.» Manuel

«Mich begeistert, dass Gottes Gnade für uns jeden Morgen 
neu ist und dass wir ein Zuhause haben dürfen, wo er 
mitten unter uns wohnt und wandelt.» Lydia

«Ich bin so dankbar, dass Gott uns mit der Molzgasse 
nicht nur ein echtes Zuhause geschenkt hat, sondern 
auch tiefe Freundschaften. Es begeistert mich, dass Gott 
selbst eine tiefe Freundschaft mit mir leben will und 
uns diesen Ort gibt, wo wir unser wirkliches Zuhause 
haben.» Jonathan

«Mich begeistert, dass Gott Beziehungen liebt und er-
möglicht, dass wir mit ihm, unseren Mitmenschen und 
unserem Nächsten Beziehung aufbauen können. Es ist 
so genial: Der Heilige Geist ist auch ein Geist, der Gemein-
schaft stiftet. Das erleben wir in der Molzgasse. Es ist 

einfach grossartig mit Gott und gottesfürchtigen, jungen 
Menschen leben zu teilen!» André

«An der Molzgasse begeistert mich die Gemeinschaft 
– obwohl ich selbst nicht gern zu lange unter vielen 
Menschen bin und Zeit für mich allein brauche. Ich fi nde 
immer Menschen, mit denen ich Gemeinschaft pfl egen 
kann, kann mich aber auch zurückziehen. Ich fühle mich 
nicht gern einsam. In der Molzgass sind Leute da, selbst 
wenn ich gerade niemanden sehe.» Röbi

Und was wir als grosse WG (17 Erwachsene und drei Kin- einfach grossartig mit Gott und gottesfürchtigen, jungen 




